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Die NP manipuliert auch im Jahr 2009
André Tautenhahn · Saturday, January 3rd, 2009

Und wieder Christoph Slangen. Gerade lese ich seinen Kommentar von heute über die
Konjunkturaussichten für das Jahr 2009. Die NP zeichnet im Innenteil ein positives Bild der
möglichen Entwicklung. Darauf nimmt Slangen Bezug und streut einmal mehr das Märchen von
den grandiosen Arbeitsmarktdaten in 2008. Vor allem die tolle Zahl von 40 Millionen
Beschäftigten hat es ihm angetan. So viel waren seit der Wiedervereinigung schließlich noch nie in
Arbeit gewesen. Wie die Kanzlerin in ihrer schon fast als kriminell zu bezeichnenden
Neujahrsansprache, die von bewussten Täuschungen und Irreführungen nur so strotzt (eine
kritische Analyse gibt es auf den NachDenkSeiten), erweckt Christoph Slangen in der NP den
Eindruck, die deutsche Wirtschaft sei robust und bis zur Krise hin eigentlich toll gelaufen.

Dabei manipuliert er mal wieder ganz bewusst. Denn er sagt nicht, welche Art von Beschäftigung
überhaupt zugenommen hat. Er feiert den Wert von 40 Millionen und tut so, als sei der Abbau von
Arbeitslosigkeit zufriedenstellend verlaufen. Das ist eine Täuschung, denn viel aufschlussreicher
ist die Zahl der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigten. Das statistische Bundesamt
vermeldet dort gerade einen Anstieg auf über 28 Millionen, den höchsten Wert seit sieben Jahren.
Das ist durchaus erfreulich, aber kein Grund in Euphorie zu verfallen, denn diese Zahl liegt noch
immer unter dem Niveau von 1990 mit 30 Millionen.

Das ist deshalb so wichtig, weil von der Zahl der sozialversicherungspflichtigen Beschäftigung
auch die Höhe der Sozialabgaben abhängig ist, die Herr Slangen in einem zweiten
Konjunkturpaket mal wieder senken will. Wenn man sich nun vorstellt, dass bei ca. 53 Millionen
Menschen im erwerbsfähigen Alter gerade mal 28 Millionen sozialversicherungspflichtig
beschäftigt sind, muss doch klar sein, dass die Arbeitsmarktsituation alles andere als rosig ist, vor
allem, wenn man an die Finanzierung unseres Sozialsystems denkt.

Doch Christoph Slangen ist wirklich so blöd und schreibt nun im dritten Kommentar in Folge das
Gegenteil von dem, was er vorher geschrieben hat. Er fordert hier mal wieder die Senkung der
Sozialabgaben in einem zweiten Konjunkturpaket. Ich erinnere noch einmal.

Im ersten Kommentar dieser Woche fordert er von den Krankenkassen, alle Sparpotenziale
auszuschöpfen. Gestern bedauert er die wahrscheinliche Einsparung dort bei Qualität und
Service. Und heute fordert er von der Politik die weitere Absenkung der Sozialabgaben.
Sorry, dieser Mann ist einfach nur bescheuert und hat von überhaupt nix eine Ahnung.
:crazy:

https://www.taublog.de/
https://www.taublog.de/np-manipuliert-jahr-5314483
http://www.nachdenkseiten.de/?p=3678


2

TauBlog - 2 / 2 - 28.03.2024

This entry was posted on Saturday, January 3rd, 2009 at 12:31 am and is filed under Medienkritik,
Nachrichten
You can follow any responses to this entry through the Comments (RSS) feed. Both comments and
pings are currently closed.

https://www.taublog.de/category/medienkritik
https://www.taublog.de/category/nachrichten
https://www.taublog.de/comments/feed

	TauBlog
	Die NP manipuliert auch im Jahr 2009


